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GesundheitsregionPlus

 Förderprojekt des bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und 
Pflege (StMGP)

 Bayernweit gibt es derzeit 60 GesundheitsregionenPlus
 Gemeinsamer Antrag von Stadt und Landkreis Schweinfurt im Jahr 2018
 GesundheitsregionPlus Stadt und Landkreis Schweinfurt besteht seit 1. Juli 

2019 (Besetzung der Geschäftsstelle)
 Förderzeitraum 2019-2022
 Motto „Gesundheit vor Ort mitgestalten“
 Ziele:

 regionale Gesundheitsversorgung für die Zukunft sichern
 (weitere) Maßnahmen zur Gesundheitsförderung und Prävention implementieren 
 Optimierung der pflegerischen Versorgung vor Ort unter Berücksichtigung 

regionaler Besonderheiten
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Organisatorischer Aufbau
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Bestands- und Bedarfserhebung
Herausforderungen: 

Sicht der Bürger/innen und Expert/innen zur regionalen medizinischen Versorgung, 
gewünschten Angeboten im präventiven Bereich und den Bedarf an zukünftig 
benötigter pflegerischen Angebote in der Region Schweinfurt (Stadt und Landkreis) 
nicht erfasst.

Ziel: 

Überblick über Bedarfe im Bereich Gesundheitsversorgung, Prävention und Pflege

Hauptergebnisse:

• Gesundheitsbericht (2020)  Bericht zur Bestands- und Bedarfsanalyse

• Diskussion der Ergebnisse in den Arbeitsgruppen im Frühjahr 2020 und Ableitung 
der Handlungsbedarfe

• Bearbeitung der Handlungsbedarfe in Projekt- und Arbeitsgruppen  vgl. nächste 
Folien

5



Hebammenzentrale Schweinfurt
Herausforderungen: 

Aufarbeitung der Hebammenstatistik, der regional tätigen freiberuflichen Hebammen 
zeigte deutlich den Bedarf einer ressourcenorientierten Zusammenarbeit aller 
Hebammen und die Notwendigkeit des Aufbaus einer Zentrale.

Ziel: 

Langfristige Verbesserung der Hebammenversorgung der Region Schweinfurt

Hauptergebnisse:

• Zukünftige Entlastung von administrativen Aufgaben (Ressourceneffizienz)

• Gegenseitige Vertretungsmöglichkeiten

• Flächendeckende Versorgung durch Kombination mit Bereitschaftsdienst und 
Hebammensprechstunde

• Hebammennetzwerk fördern, um neue Kolleginnen für die Region zu gewinnen
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Schweinfurter Praktikum Plus -
Hausarzt im Grünen
Herausforderungen: 
Angespannte Versorgungslage bei der hausärztlichen Versorgung, durch 
Planungsbereiche, die bereits (drohend) unterversorgt sind und dem teilweise hohen 
Altersdurchschnitt bei den Mediziner/innen.

Ziel: 
Gewinnung von Nachwuchskräften für die Hausarztpraxen der Region Schweinfurt

Hauptergebnisse:
• Studierenden die Vorteile des Berufs der Landärztin/des Landarztes vermitteln
• Attraktivität der Region Schweinfurt hervorheben
• Zusammenspiel aus „BeLA“ in Kombination mit dem „Schweinfurter Praktikum 

Plus - Hausarzt im Grünen“ und im weiteren Schritt der Weiterbildungsverbund 
tragen dazu bei, dass mehr Medizinstudierende die Praxisanteile in unserer 
Region absolvieren.

7



Spaziergang mit Begleitung
Herausforderungen: 

Wenig niedrigschwellige Bewegungsangebote und teilweise pandemiebedingte 
soziale Isolation älterer Menschen

Ziel: 

• gesündere Lebensweise sowie die Vorbeugung von Krankheiten durch 
regelmäßige Bewegung an der frischen Luft

• neue Kontakte knüpfen

Hauptergebnisse:

• wöchentliche Treffen der Senior/innen wirken einer Vereinsamung entgegen

• patenschaftliche Begleitung der Gruppen stellt Beständigkeit sicher 

• leichte Erreichbarkeit durch Angebote in den einzelnen Stadtteilen
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Laufen gegen Depression
Herausforderungen: 
Pandemiebedingte räumliche bzw. physische Distanzierung führt zu zunehmender 
Belastung bei Menschen mit Depressionserfahrung

Ziel: 
• Bessere Genesung durch regelmäßiges gemeinsames Laufen in einer Gruppe
• Kontaktaufbau zu anderen Betroffenen oder der Selbsthilfegruppe

Hauptergebnisse:
• Offene Gruppe für Menschen mit Depression sowie Angehörige, Freunde und 

Interessierte gibt Teilnehmer/innen das wichtige Gefühl, unter gleich Betroffenen 
mehr Verständnis zu finden

• Es geht um Bewegung, nicht um Leistung!
• Begleitung durch Lauftrainer/in bedeutend für Stabilität der Gruppe

 weitere Akquise von Fördergeldern/Sponsoren notwendig
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Präventionsdatenbank
Herausforderungen: 
Teilweise geringer Bekanntheitsgrad regional bestehender 
Präventionsangebote.

Ziel: 
• Bündelung der bereits vorhandenen Angebote im Bereich Prävention und 

Gesundheitsförderung  mit wenigen Klicks zu den Angeboten vor Ort
• Zusätzliche Möglichkeit der Anbieterregistrierung von Vereinen und Institutionen

Umsetzungsstand:
• Errichtung einer zentrale Plattform für Präventionsangebote auf der Homepage der 

GR+ mit folgenden Inhalten abgeschlossen:
– Angebote/ Kursdatenbank der Zentralen Prüfstelle Prävention (ZPP)  KK
– VHS-Angebote aus Schweinfurt und Gerolzhofen
– Möglichkeit der Anbieterregistrierung (z.B. Vereine)

• Zukünftig aktive Bewerbung der Präventionsdatenbank mit Flyer, Presse und 
Radio über das Netzwerk der Gesundheitsregion sowie über die Stadt und den 
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Generalistische Pflegeausbildung
Herausforderungen: 

Stärkung der Pflegeausbildung/ Generalistische Pflege durch Auf- und Ausbau 
regionaler Ausbildungsverbünde

Ziel: 

• Netzwerk des bestehenden Ausbildungsverbunds (Einrichtungen und 
Pflegeschulen) der Regionen Haßberge und Schweinfurt stärken und ausbauen

• Erleichterung der administrativen Prozesse durch Vereinheitlichung der 
Dokumente 

Hauptergebnisse:

• Gemeinsamer regionenübergreifender Bogen zur Leistungseinschätzung
 Arbeitserleichterung für die Praxisanleiter/innen

• Imageverbesserung für die Pflegeausbildung durch gemeinsames Auftreten

• Intensiver Austausch der Pflegeschulen
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Jahresschwerpunktthemen StMGP
Vorgabe: 

Umsetzung des jährlich vorgegebenen Schwerpunktthemas

Ziel: 

• Sensibilisierung der Bürger/innen für relevante Gesundheitsthemen

• Anstoß von Projekten für eine Verstetigung

Themen/ Projekte:

2020 Psychische Gesundheit/ Laufen gegen Depression  fortlaufend

2021 Kindergesundheit/ Bewegte Pause + Schwimmen für STARKE Kinder               
 teilweise verstetigt

2022 Herzgesundheit/ Bürgeraktionstag (Juni) + Fachabend (Oktober)
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Wesentliche Projekte für die 
2. Förderphase

Gesundheits-
versorgung

Pflege
Prävention/ 

Vorsorge

GesundheitsregionPlus Stadt und Landkreis Schweinfurt

• Aufbau einer Pflegekonferenz nach § 8a Abs. 3 SGB XI
– Einbindung der Pflegekassen
– Sensibilisierung für das Thema Pflege
– Abstimmung der pflegerischen Infrastruktur
– Versorgungslücken aufdecken, rechtzeitiges Gegensteuern ermöglichen
– Regelmäßiger Austausch  gleicher Sachstand aller Akteure

• Weiterbildungsverbund Pädiatrie 
– mehr Kinderärzt*innen für die regionalen niedergelassenen Praxen
– Auswertung der Elternbefragung (Masterarbeit), um den Bedarf weiterer Sitze zu untermauern

• Präventionsprojekt „PräDepA – Prävention von Depression im Alter“ 
– Landkreisübergreifendes Projekt der Stadt und des Landkreises Schweinfurt zusammen mit den 

Landkreisen Haßberge, Bad Kissingen und Rhön Grabfeld

• Ausweitung der „Spaziergänge mit Begleitung“ in der Stadt und im Landkreis



Herzlichen Dank!

Anja Lehmeyer
Schrammstraße 1
97421 Schweinfurt
Tel.: 09721/55-724

anja.lehmeyer@lrasw.de

https://www.gesundheitsregion-schweinfurt.de/
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